Harald Roderwies
1967

27. August

Harald Roderwies wird in Lindlar geboren

1989 / 90

Roderwies spielt im Mittelfeld beim SV Frielingsdorf in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

17. September 1989

Am 4. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der SV Frielingsdorf auf heimischen Platz gegen den SV Schlebusch mit 0:1. In der 25. Spielminute bekommen die Gäste vom Schiedsrichter nach einem Handspiel einen Elfmeter zugesprochen, den Alfred Schlösser sicher zum letztlich entscheidenden 1:0 verwandelt. Erst in der Schlussphase erspielen sich die Hausherren auch einige Torchancen, bei der besten Köpft Heitz knapp am Tor vorbei

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SV Frielingsdorf in seiner Staffel mit zehn Punkten Rückstand auf den TV Hoffnungsthal, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga A Rhein-Berg (7. Liga) absteigen

1991 / 92
Spieler beim SV Frielingsdorf in der Kreisliga A Rhein-Berg (7. Liga)

1992 / 93

Spieler beim SV Frielingsdorf in der Kreisliga A Rhein-Berg (7. Liga)

1993 / 94
Spieler beim SV Frielingsdorf in der Kreisliga A Rhein-Berg (7. Liga)
1994 / 95

Spieler beim SV Frielingsdorf in der Kreisliga A Rhein-Berg (8. Liga)
1995 / 96
Spieler beim SV Frielingsdorf in der Kreisliga A Rhein-Berg (8. Liga)
Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SV Frielingsdorf

	Kreisliga A Rhein-Berg
	
	
	SV Frielingsdorf


	
	
	
	
	

	1989 / 90
	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	SV Frielingsdorf

	1990 / 91
	
	
	
	

	1991 / 92
	Kreisliga A Rhein-Berg
	
	1
	SV Frielingsdorf

	1992 / 93
	Kreisliga A Rhein-Berg
	
	
	SV Frielingsdorf

	1993 / 94
	Kreisliga A Rhein-Berg
	20
	0
	SV Frielingsdorf

	1994 / 95
	Kreisliga A Rhein-Berg
	
	
	SV Frielingsdorf

	1995 / 96
	Kreisliga A Rhein-Berg
	
	
	SV Frielingsdorf


